
Hausruckviertel
Bezirk eferding
Präsident BObm. Johann PUCHNER

Vizepräsident Vzlt. i. R. Johann Puchner

Og St. Marienkirchen/POlSenz
Ein gutes Vereinsjahr

Am 5. März bei der JHV im Gh. 
Baumgartner begrüßte ObmStv. 
Reinhard Lehner zahlreiche Eh-
rengäste und Kameraden. Beim 
Totengedenken ist des lj. KOV-
Obmanns Franz Moser gedacht 
worden. 
Der Tätigkeitsbericht über zahl-

reichen Aktivitäten bestätigte, 
dass 2016 erneut ein erfolgrei-
ches Vereinsjahr war. Präs. Jo-
hann Puchner, Bgm. Grubmair 
und Vertreter der örtlichen Ver-
eine dankten der OG dafür und 
wünschten auch für 2017 ein ge-
deihliches Vereinsjahr. 

Funktionärs-„Nachwuchs“
Über die Geburt ihres Sohnes 
Johannes konnten sich Christine 
und Christian Greinöcker, bei-
de aktive Funktionäre der OG, 
freuen. Eine Abordnung der Ka-
meraden besuchte die stolzen El-

tern und überreichte dem kleinen 
Johannes ein Willkommensge-
schenk. 
Sie wünschen ihm alles Gute, stets 
Gesundheit und ein Leben lang 
viele gute Kameraden.

ObmStv. Reinhard 
Lehner, Johannes 
mit den Eltern Chris-
tina und Christian 
Greinöcker

Vereinsausflug 2017 
Am 1. Juli lädt die OG zur Teilnahme am diesjährigen Ausflug ein. 
Ziel ist der Bezirk und die Stadt Braunau.

t e r M i n a n k ü n d i g u n g

Bezirk grieSkirchen
Präsident BObm. Johann PUCHNER

Og gallSPach
Besinnlicher Advent 

Am Abend des 9. Dezember fand 
wieder die stimmungsvolle Ad-
ventfeier im Gh. Gesswagner 
statt. Obm. Alfred Willibald be-
grüßte mit den Kameraden nam-
hafte Ehrengäste. Unter Ihnen 
Pfarrer Dr. Peter Prochàc, der in 

einer Ansprache auf den Sinn der 
Weihnachtszeit hinwies. 
Der Vortrag von Weihnachts-
geschichten und -liedern sowie 
besinnlichen Dankesworten des 
Obmanns rundeten die schöne 
Feier ab.

Ein Fliegerleben beim ÖBH

Am 27. Jänner hat die OG zum 
Vortrag des Militärjetpiloten 
Obst. i. R. Karl Heinz Mittermai-
er ins Hotel Austria eingeladen. 
Viele Interessierte folgten seinem 
tollen Vortrag. Anhand einer be-
eindruckenden Fotopräsentation 
breitete er sein Berufsleben als Pi-
lot beim ÖBH aus. 

Er berichtete über die Entwick-
lung der Luftstreitkräfte unter 
Präsentation der verwendeten 
Flugzeugtypen. Den Vortrag ini-
tiierte Alt-Obm. Peter Wanker. Er 
war als junger Berufssoldat auch 
als Gefechtsstandsoffizier beim 
JaboGschw. 2. Staffel für Obst. 
Mittermaier im Einsatz.

Erfolgreiches Jubiläumsjahr
Bei der JHV am 5. März im Gh. 
Gesswagner konnte Obm. Alfred 
Willibald eine sehr positive Jah-
resbilanz ziehen. Nicht nur die 
gelungene KB-Ballnacht, sondern 
auch das Fest zum 50. Grün-
dungsjubiläum, bei dem die neu 
renovierte Vereinsfahne erstmals 
präsentiert wurde, waren ein 
voller Erfolg. Ausflüge, Tag der 
Tracht und viele weitere Ereig-
nisse wurden erstmals von Kam. 
Josef Woznjek mit einer Medien-
präsentation vorgestellt. Durch 

seine Unterstützung verfügt der 
Verein auch erstmals über einen 
eigenen Internetauftritt auf der 
ÖKB-Homepage (http://www.
okb.at/ooe/og-gallspach/aktu-
elles.html). Die vermehrte Teil-
nahme der Kameraden an den 
verschiedenen Ausrückungen 
zeigt einen erfreulichen Trend im 
Verein. 
Daher sind Verlässlichkeit und 
Leistungen zahlreicher Kamera-
den mit Auszeichnungen gedankt 
worden. 

Besonderer Dank gilt der Gemeinde mit Bgm. Dieter Lang sowie dem 
Ersten Sparkassenfond für die finanzielle Unterstützung zur Sanierung der 
Fahne sowie Kam. Othmar Johanik, der sich dafür besonders engagierte.

GV Peter Rapp, Obst. i. R. Karl Heinz Mittermaier, Fr. Regina Resch, Alt-
Obm. Peter Wanker und Obm. Alfred Willibald
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Am 11. Jänner ist der hochdeko-
rierte Kamerad Norbert Wurm 
zu Grabe getragen werden. Sei-
ne berührende Lebensgeschichte 
führte Alt-Obm. Peter Wanker 
im Nachruf beim Requiem aus. 
Beim feierlichen Kondukt folg-
ten viele Kameraden des KB und 
die FF Gallspach zur kamerad-
schaftlichen Verabschiedung am 
Kriegerdenkmal und am Grab. 
Dem hochgeachteten Kamera-
den wird ein ehrenvolles Geden-
ken bewahrt.
Am 17. Februar ist dem geschätz-
ten Kam. Walter Pürrer die letzte 
Ehre erwiesen worden. Er gehörte 
der Kriegsgeneration an, die die 
Schrecken des Krieges selbst erleb-
ten musste. Dies prägte sein Leben. 
Familie und Gemeinschaft waren 
dem warmherzigen und humor-
vollen Kameraden zeit seines Le-

In tIefer trauer

Kam. Norbert 
Wurm

bens von höchster Bedeutung. Mit 
ihm verlor die OG einen vorbildli-
chen Kameraden, den sie in bester 
Erinnerung behalten wird.

Kam. Walter 
Pürrer

Og gaSPOltShOfen
Herzliche Glückwünsche 

Zum Neunziger gratulierten mit Bürgermeister NR Ing. Wolfgang Klinger 
dem Kam. Max Spanlang seine Gattin Irmgard und Obm. Josef Mair zum 
Jubiläum am 5. Jänner. Die OG wünschte mit einem Ehrengeschenk das 
Allerbeste. 

Am 10. Jänner feierte der älteste 
Kamerad, Rupert Steiner, den 95. 
Geburtstag.
Am 21. Jänner feierte der ehemalige 
Bez.-Polizeikommandant, Obstlt. i. 
R. Alois Weberberger, den Achtzi-
ger. Mit dem Obmann gratulierte 
Kas. Manfred Schrattenecker dem 
seit 1967 treuen Mitglied mit dem 
Ehrengeschenk der OG. Rupert Steiner

Alois Weberber-
ger

Zwei Vorstandsmitglieder siebzig
Am 31. Dezember feierte Kam. Ru-
dolf Möslinger das 70. Jubiläum. 
Er ist seit 1973 Mitglied und seit 
1982 zweiter Obmannstellvertre-
ter. Auch Kam. Helmuth Moser 

feierte am 24. Jänner den Siebziger. 
Er ist seit 1967 Mitglied und seit 50 
Jahren Schriftführer und Pressere-
ferent. Beiden dankt und gratuliert 
die OG besonders herzlich!

Goldene Hochzeit gefeiert
Am 21. Jänner feierte der treue 
Fähnrich Kam. Johann Morwind 
mit Gattin Theresia die Goldene 

Hochzeit. Die Kameraden wün-
schen dem Jubelpaar noch viele 
gemeinsame glückliche Jahre.

Bürgermeister NR Ing. Wolfgang Klinger mit dem Jubelpaar Theresia und 
Johann Morwind, dahinter Kam. Josef Simmer und Obm. Josef Mair

Og MeggenhOfen

Am 19. Jänner verstarb Kam. Jo-
sef Angermayr mit nur 63 Jahren. 
Schon wenige Tage später am 30. 
Jänner verstarb der geschätzte 
ehemalige VS-Direktor Kam. Jo-
sef Arthofer im 78. Lebensjahr. 
Zahlreiche Kameraden begleite-

DIe KameraDen trauern

Kam. Josef 
Arthofer

ten die beiden treuen Kameraden 
zur letzten Ruhestätte. 
Die OG wird ihnen in Dankbar-
keit ein ehrendes Andenken be-
wahren.

SchrF Johann Eigl

Kam. Josef 
Angermayr

Og PeuerBach
Sportliche Spitzenleistung

Am 28. Jänner siegte die Moarschaft der KB Peuerbach beim Feuer wehr-
Eisstockturnier des ASKÖ Bruck. Sie setzte sich gegen sechs Mit bewerber 
durch. Herzlichen Glückwunsch!
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Glückwunsch zum Siebziger

Den Siebziger feierte am 3. Jänner Kam. Johann Rössl-
humer, der seit 38 Jahren ein aktiver Kamerad der 
OÖKB-Ortsgruppe Peuerbach ist.

Im 80 Lj. verstarb am 9. Dezem-
ber der stets gesellige und hilfs-
bereite Kam. Willibald Eder. Er 
war einer der ersten Präsenzdie-
ner beim ÖBH. Den Wehrdienst 
leistet er 1957 bei den Pionieren 
in Salzburg. 38 Jahre war der 
ehemalige Molkereiangestell-
te eifriges Mitglied der OG. Ein 
ehrendes Gedenken wird ihm 
bewahrt.

trauer um WIllIbalD eDer

Kam. Willibald 
Eder

Og rOttenBach
Der Vorstand dankt

Zum Jahresende 2016 beim To-
tengedenken am Kriegerdenkmal 
nahmen wieder die Vereine und 
viele Mitbürger der Gemeinde 
teil. Auch die Stammtische im 
Gh. Mauernböck und die Weih-

nachtsfeier waren bestens be-
sucht. Am 20. Dezember ist der 
neue KB-Kalender ausgegeben 
worden. Er fand wieder begeister-
te Abnehmer, denen der besonde-
re Dank für ihre Spenden gilt.

Ein großer Verlust für die Orts-
gruppe war der Tod des stv. Ob-
manns Ing. Günther Ernsthofer 
am 19. November. Auf seinem 
letzten Weg am 26. November im 
Urnenhain Linz/Urfahr beglei-
teten das verdiente und hochge-
schätzte Mitglied die Kameraden 
mit Obm. Hamedinger. Er war 

mIt ehrenvollem Gruss

Kam. Heinz 
Ebert

stets ein Vorbild und hinterlässt 
eine große Lücke. 

Am 21. Jänner ist der treue Kam. 
Heinz Ebert im 94. Lj. verabschie-
det worden. Dem aktiven und 
geschätzten Kameraden wird die 
Ortsgruppe ein ehrenvolles An-
denken bewahren.

ObmStv. Ing. 
Günther 
Ernsthofer

Schau nach!
Ein Blick auf die neue Homepage – www. kbrottenbach.at – lohnt 
sich immer!

Kameraden helfen!
Spenden erbeten an: OÖKB „Sepp Kerschbaumer“-Sozialfonds

RLB OÖ, IBAN: AT69 3400 0000 0011 3001

Og Waizenkirchen
Herzlichen Glückwunsch

Der KB Waizenkirchen gratulierte 
den Kameraden Adolf Schatz (80), 
Gerhard Heitzinger (70), SchrF Au-
gust Schatz (55), Robert Höglinger 
(45), Klaus Schatzl (50) und Franz 
Doppelmayr (50) zu ihren Geburts-
tagen und wünscht ihnen weiter 
viel Gesundheit, Glück und Segen.

Bei der JHV gratulierte Obm. Hu-
bert Sallaberger und Präs. Johann 
Puchner den Kam. Wilhelm Thell-

mann (75) und Kam. Adolf Schatz 
(80) zu ihren Geburtstagen.

Ein beachtliches Vereinsjahr
Mit der JHV am 8. Jänner 2017 
im Gh. Frossdorfer startete die 
OG ins neue Vereinsjahr. Obm. 
Sallaberger begrüßte dazu als Eh-
rengäste Präs. Johann Puchner, 
Bgm. Wolfgang Degeneve, Pfr. 
Mag. Franz Steinkogler, SB-Obm. 
Hubert Mairinger, Dir. Leopold 

Wagner sowie eine Abordnung 
der Musikkapelle. Die Berich-
te spiegelten ein erfolgreiches 
Vereinsjahr wider und so war 
die Entlastung nur Formsache. 
Mit den Ehrungen sowie Dank 
und Grußworten der Ehrengäste 
schloss die Tagesordnung. 

Ehrung bei der JHV mit Obm. Hubert Sallaberger, Kam. August Wat-
zenböck (VDM/Silber), Kam. Josef Mair (VDM/Bronze), Bgm. Wolfgang 
Degeneve (ZGM 10 Jahre), Kam. Robert Höglinger (ZGM 10 Jahre), Präs. 
Johann Puchner, Kam. Wilhelm Koblinger (ZGM 10 Jahre), Kam. Felix 
Orzechowski (ZGM 10 Jahre)

Der beliebte Gastwirt Kam. Er-
win Berndorfer verstarb am 30. 
Jänner im Alter von 71 Jahren. 
Er war 45 Jahre treuer Kamerad. 
In Dankbarkeit geleitete ihn eine 
große Abordnung zur letzten Ru-
hestätte und wird ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.

SchrF auguSt Schatz

In DanKbarer erInnerunG

Kam. Erwin 
Berndorfer

Og Wallern
Ehrungen bei der Weihnachtsfeier

Zur Weihnachtsfeier am 14. De-
zember im Gasthaus Schaich 
begrüßte Obm. Franz Schrangl 
Präs. Johann Puchner, Bgm. 
Franz Kieslinger, OAR i. R. Josef 
Wurmhöringer, Alt.-Bgm. Fried-
rich Schlager und dessen Mut-

ter, Fahnenpatin Anna Schlager. 
Zu Beginn ist der verstorbenen 
Kameraden Johann Hainzinger, 
Johann Heftberger, Alfred Ort-
ner und Franz Sillipp gedacht 
worden. Nach den Ansprachen 
ist den Kameraden Franz Aicher, 
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Hermann Binder, Patrik Kastl, 
Karl Linsbod, Harald Meindlhu-
mer, Wolfgang Öttl und Erwin 
Weinzierl das OÖKB-Ehrenschild 
verliehen worden. 
Mit der ZGM 50 Jahre dankte die 

OG den Kameraden Georg Kali-
auer, Franz Lehner, ÖR Alt-Bgm. 
Friedrich Schlager, Obm. Franz 
Schrangl, Erwin Steiner, ÖR Jo-
sef Weinzierl und OAR i. R. Josef 
Wurmhöringer. 

Bgm. Franz Kieslin-
ger mit der geehrten 
Fahnenpatin Anna 
Schlager, Obm. 
Franz Schrangl 
und Präs. Johann 
Puchner

Zahlreichen Jubilaren gratuliert
Abordnungen der OG überbrach-
ten zahlreichen Mitgliedern die 
herzlichen Glückwünsche zu Ju-
biläen. 
Am 26. Dezember galten diese 
der rüstigen Kam.in Juliane Kien-
egger zum 95. Jubiläum. In bester 
Verfassung feierte Kam. Johann 
Eisenkeck am 13. Februar den 
93. Geburtstag und freute sich 
über den Besuch der Kameraden. 
Obm. Franz Schrangl, ObmStv. 
Ernst Arnreiter und die Kamera-
den dankten den Jubilaren für die 
gemütlichen Stunden, die sie mit 
ihnen verbringen durften. 
Am 7. Jänner freute sich Kam. 
Leo pold Steinhuber über die 
Glückwünsche zum Neunziger. 
Da er gesundheitsbedingt bei 
der Weihnachtsfeier fehlte, wur-
de ihm zum Geburtstag auch die 
ZGM 50 J. überreicht.

In bester Laune hat am 26. Feb-
ruar Josef Renner die Glückwün-
sche zum 89. Geburtstag entge-
gengenommen.
Am 8. Jänner galten die Glück-
wünsche dem geschätzten EObm. 
Günther Hinterhölzl zum 75. 
Geburtstag. Er hat den Vorstand 
zur kam. Feier bei ihm zu Hause 
eingeladen. Vielen Dank und alles 
Gute.

Kam. Leopold Steinhuber

Kam. Josef Renner

Kam. Günther Hinterhölzl

Nach seinem 88. Geburtstag im 
Oktober ist Kam. Franz Mayr 
am 24. Februar verstorben. Er 
war einer der letzten Heimkeh-
rer und erlebte die Schrecken 
des WK II inklusive russischer 
Kriegsgefangenschaft, aus der er 
erst 1949 heimkehrte. Eine gro-
ße Abordnung begleitete ihn auf 
seinem letzten Weg. Er wird allen 
Kameraden unvergessen bleiben.

eIner Der letzten

Kam. Franz 
Mayr

Og WeiBern 
Gesundheit, Glück und Segen

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Am 26. Februar feierte der treue 
Kamerad Dechant KonsR Josef 
Andlinger den Neunziger. Dazu 
zelebrierte er mit seinen Brüdern 
Pfr. Erwin und Dr. Kurt Andlin-
ger sowie Dechant Mag. Johannes 

Blaschek einen Festgottesdienst. 
Danach zog er mit den Gratu-
lanten im Festzug ins Gh. Roitin-
ger. Dort nahm er die zahllosen 
Glückwünsche entgegen. Die Gäs-
te waren zu einem Imbiss geladen. 

Obm. Wieländer und die Kameraden gratulierten dem Jubilar Dechant 
KonsR Josef Andlinger und wünschten ihm alles Gute und Gottes Segen.

Am 1. Jänner feierte der treue 
Kam. Hermann Wilflingseder den 
75. Geburtstag. 
Obm. Albert Wieländer über-
brachte ihm die besten Glück-
wünsche der Ortsgruppe.

Kam. Hermann Wilflingseder

Wenig später, am 9. Jänner, feierte 
Fahnenmutter Theresia Mielinger 
ihr 85. Jubiläum. Der erkrankten 
Jubilarin wünschte der Obmann 
beste Genesung und weiterhin al-
les Gute. Kam. Ludwig Dirisamer

Auch Kam. Ludwig Dirisamer, 
Obmann des Seniorenbunds, fei-
erte am 11. Jänner ebenfalls den 
75. Geburtstag. Ihm gratulierten 
RePrf. Johann Lemberger und 
Obm. Albert Wieländer im Na-
men der Kameraden.

Fahnenmutter 
Theresia 
Mielinger

Bezirk vöcklaBruck
BObm. Johann WiENERROitHER

Og aMPflWang
Kam. Johann Kaiser 95 Jahre

In bester Verfassung konnte Kam. 
Johann Kaiser die Glückwünsche 
der Kameraden zu seinem 95. Ge-
burstag entgegennehmen. Dem 

vorbildlichen Kameraden wünscht 
die OG weiter beste Gesundheit 
und viele glückliche Stunden im 
Kreise der Familie und Kameraden.
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Eine erfreuliche Jahresbilanz
Bei der JHV am 29. Jänner im 
Café Mühlbacher hat Obm. Si-
mon Haas eine sehr erfreuliche 
Jahresbilanz 2016 präsentiert. 
Den positiven Berichten und der 
Entlastung folgte der öffentliche 
Dank. Bgm.in Monika Pachinger 
betonte das gute Verhältnis der 
OG zur Gemeinde. Sie würdigte 

die zahlreichen Aktivtäten und 
deren Beitrag zur Gemeinschaft 
im Ort. Dies unterstrich auch  
VzPräs. Josef Langthaler in seinen 
Grußworten. Mit den Ehrungen 
ging die JHV dem Ende zu. Obm. 
Simon Haas schloss sie mit dem 
Dank und dem Ersuchen, weiter-
hin die OG zu unterstützen. 

Dank für treue Dienste
Für 49 Jahre treue Dienste verlieh 
der OÖKB Kdt. Johann Huemer 
das LVK Bronze. VzPräs. Josef 

Langthaler, Bgm. Monika Pachin-
ger und Obm. Simon Haas dank-
ten dem engagierten Kameraden.

VzPräs. Josef 
Langthaler mit dem 
geehrten Kom-
mandanten Johann 
Huemer und Obm. 
Simon Haas

Die OG verlor 2016 zwei treue 
Kameraden. Am 13. Juni ver-
starb mit 90 Jahren Kam. Rudolf 
Schrattenecker. Ihm folgte am 9. 
September mit 93 Jahren Kam. 
Johann Berghammer. 
Zwei weitere Kameraden sind 

DIe KameraDen trauern

im Februar 2017 verstorben. Es 
waren die Kameraden Hermann 
Steinhuber und Kam. Adolf Plöt-
zeneder. Die OG wird alle vier 
Kameraden in dankbarer Erin-
nerung behalten.

SchrF alFrEd ÖwallEr 

StadtverBand attnang-PuchheiM
Ein sportlicher Verein

Die sportlichen Mitglieder tref-
fen sich jeden 1. Donnerstag im 
Monat in der Stockhalle des SV 

Puchheim am Spitzberg. Dort 
gehen sie ihrem Hobby dem As-
phaltstockschießen nach.

Am 16. Februar hat der Sportreferent des Stadtverbands ins Gasthof 
Gugg in Gampern zum Eisstockschießen eingeladen.

Kam. Franz Höfer 100 Jahre
Der älteste Kamerad des Stadtver-
bands, Kam. Franz Höfer, feierte 
seinen 100. Geburtstag. Dazu gra-

tuliert ihm der OÖKB herzlich und 
wünscht ihm weiterhin das Aller-
beste und dankt ihm für seine Treue.

Glückwunsch den Jubilaren 
Die Kameraden gratulierten den 
Mitgliedern Erwin Kirsch (90), 
Josef Schmid (80), Günter Reiter 
(75), Ernst Parzermair (75), Bru-
no Thaller (75), Herbert Thaller 

(70), Gerhard Ganglmair (70), 
Fahnenpatin Eva Huber (70), An-
dreas Schupfer (65), Willi Volkan 
(65), Günter Stanko (60) und 
Heinz Rehner (60) herzlich. 

Der Stadtverband 
gratulierte Kamerad 
Dechant Pfr. Josef 
Kampleitner zum 65. 
Geburtstag.

Der Landesverband dankt
Bei der JHV am 31. März hat 
Pressereferent SchrF Karl Rach-
bauer seine Funktion nach vielen 
Jahren verlässlicher und bester 
Arbeit weitergegeben. 
Das Landesbüro dankt dem vor-

bildlichen Funktionär für die 
Begeisterung und Einsatzbereit-
schaft, mit der er sein Amt aus-
übte, und wünscht ihm noch viele 
schöne Stunden mit seinen Ka-
meraden. 

Ausflugsprogramm 2017
Am 27. Mai hat der Stadtverband schönes Wetter „bestellt“. Denn 
da findet der Wandertag zum „Lehner im Wald“ statt. Im Juni wird 
ein Ausflug ins Müllner Bräu nach Salzburg folgen. Danach geht es 
beim jährlichen Ausflug zum „Schienenradl“ nach Wieselburg ins 
Mostviertel. 
Der Stadtverband lädt alle Interessierten herzlich dazu ein. 

Karl rachbauEr

t e r M i n a n k ü n d i g u n g

Og frankenBurg
Großer Dank zum Abschied

Die Verleihung der hohen Auszeichnung in Dank und Anerkennung mit den 
Kameraden Erich Pichlmann, dem designierten Obmann Franz Buchner, 
BObm. Johann Wienerroither, Franz Zechmeister sowie Herbert Steinhuber 
hinter dem scheidenden Obm. August Seifriedsberger
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Gesundheitsbedingt legte nach 
siebenjähriger Tätigkeit Obm. 
August Seifriedsberger seine 
Funktion zurück. Dem beliebten 
und geschätzten Obmann dankte 
der OÖKB und die Ortsgruppe 
für die erfolgreiche, kompetente 

und gewissenhafte Führung des 
Vereins mit dem LVK/Si. Die Aus-
zeichnung ist ihm im Auftrag des 
Präsidenten von BObm. Johann 
Wienerroither im Rahmen einer 
Feier mit den Vorstandsmitglie-
dern verliehen worden.

Og frankenMarkt
Jahresausklang mit Kameraden

Im kam. Beisammensein feierten 
die Kameraden mit VzBgm. Hel-
mut Wesenauer, EObm. Johann 
Pirklbauer und ihren Angehöri-
gen den Jahresausklang. 
Bei Speis und Trank ist dabei die 

Gemeinschaft ausgiebig gepflegt 
worden. 
Obm. Franz Scheinast brachte ei-
nen Rückblick und ersuchte fürs 
neue Jahr wieder um rege Beteili-
gung am Vereinsleben.

Stolze 99 Jahre
Zur Feier seines 99. Geburtstags 
besuchte die OG den ältesten Ka-
meraden Alois Schwaighofer. 
Obm. Franz Scheinast und 
EObm. Johann Pirklbauer konnte 
sich beim Besuch von der geisti-
gen Vitalität und der annehmba-
ren gesundheitlichen Verfassung 
des Jubilars erneut überzeugen. 
Mit dem Dank an dessen Sohn 
Alois und Schwiegertochter Helga 
für die umsichtige Betreuung des 
Kameraden und den besten Wün-
schen für den Jubilar verabschie-
deten sich beide.

EObm. Johann Pirklbauer, Jubilar 
Alois Schwaighofer und Obm. Franz 
Scheinast

Og OBerWang
„Airport München“

Am 9. Dezember sind 34 Teil-
nehmer zur Flughafenbesichti-
gung nach München mit dem 
KB aufgebrochen. Nach einer 
Pause mit der von Johann Kreu-
zer gestifteten Handjause startete 
die 1½-stündige Rundfahrt am 
„Franz Josef Strauß Flughafen“ 
in München. Die beeindrucken-
den Informationen über Flug-
hafengebäude, Vorfeld, Rollbah-

nen, Wartungshallen sowie den 
Flugbetrieb mit 1300 Flugbewe-
gungen pro Tag, begeisterten die 
Teilnehmer. Zuletzt erlebte die 
Gruppe noch die beeindruckende 
Landung des größten Airbusjet A 
380 mit 560 Passagieren an Bord. 
Den Rest des Nachmittags ver-
brachte die Gruppe am Christ-
kindlmarkt am Münchner Mari-
enplatz.

Am 31. Dezember verstarb mit 
90 Jahren Kam. Matthias Dittl-
bacher. Er erlebte das Grauen des 

sIe Waren Gute KameraDen

Kam. Johann 
Knoblechner

WK II am eigenen Leib. Daher 
war ihm danach friedvolle Ge-
meinschaft von höchster Bedeu-

Kam. Matthias 
Dittlbacher

tung. Deshalb engagierte er sich 
viele Jahre als Vorstandsmitglied, 
Schriftführer, Kassier und Ob-
mannstellvertreter in der OG. 
Dies ist ihm mit höchsten Aus-
zeichnungen gedankt worden. 
Der vorbildliche Kamerad wird 
allen in bester Erinnerung blei-
ben.
Am 17. Jänner ist mit 92 Jahren 

Kam. Johann Knoblechner ver-
storben. Weihnachten 2016 feier-
te er seinen siebzigsten Jahrestag 
der Heimkehr aus der Kriegsge-
fangenschaft nach dem WK II. 
Dazu ist ihm das Kriegserinne-
rungskreuz verliehen worden. 
Dem beliebten und geachteten 
Kameraden wird ein ehrendes 
Andenken bewahrt.

Og PöndOrf
Den Jubilaren gratuliert 

Zu seinem 75. Geburtstag konnte 
die OG dem Kam. Christian Köck 
kürzlich gratulieren. Aber auch die 
Kameraden Ernst Stadler und Jo-
sef Rauchenzauner sind zu ihren 
Jubelfesten von der OG mit den 

besten Glückwünschen bedacht 
worden. Ihnen allen gelten die 
herzlichen Glückwünsche der Ka-
meradinnen und Kameraden der 
OÖKB-Ortsgruppe Pöndorf.

obm. Franz hubEr

Die Kameraden 
gratulieren dem 
Jubilar Kam. Josef 
Rauchenzauner.

Glückwünsche über-
brachte die OG auch 
dem Kam. Ernst 
Stadler

Mit besonderer Freude gratulierten die Kameraden auch dem treuen Jubel-
paar Kam. Franz Weiser und Gattin zu ihrer Goldenen Hochzeit.

für die Ausgabe 2/2017
ist Sonntag der 18. Juni 2017 !

r e d a k t i O n S S c h l u S S
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Og tiMelkaM
Traditionelles zum Jahresbeginn

Mit dem traditionellen Rehessen 
am 5. Jänner im Gh. Heikerdin-
ger startete die OG in Vereinsjahr 
2017. ObmStv. Hans Riezinger 
begrüßte die zahlreichen Kame-
raden und ihren Frauen, EObm. 
Rudolf Kronberger sowie den lj. 
Reservisten-Obm. Josef Eckl. 
Nach dem Jahresrückblick und 
der kulinarischen Gaumenfreude 
folgte ein langer kam. Abend.

Zur besonderen Freude sind auch 
Fahnenpatin Frieda Bodner und 
Fahnenmutter Agnes Pimmingsdor-
fer dabei gewesen.

Og vöcklaMarkt-Pfaffing
Dank an die Subkassiere

Zu Jahresbeginn besuchten die 
Subkassiere die Kameraden. Ende 
Jänner nach der jährlichen Ter-
minplanung überbrachten sie 

dabei auch Neuigkeiten aus dem 
Verein. Für ihre verlässliche Un-
terstützung dankt der Vorstand 
allen Subkassieren.

Glückwunsch zum Geburtstag
Mit Glückwünschen und Ge-
schenken gratulierte die OG vie-
len Kameraden: zum Siebziger 
den Kameraden Gerhard Leu-
kermoser, Helmut Prehofer, Josef 
Blasl, Johann Krempler und Franz 
Rendl. Zum 75. Geburtstag galten 

die Glückwünsche den Kamera-
den Wilhelm Mayr, Walter Sei-
ringer und Johann Nußbaumer; 
zum Achtziger den Kameraden 
Josef Duft, Johann Leithner, Wal-
ter Ertl, Dominik Grünbacher, 
Herbert Schierl. 

Besonderes Ehejubiläum
Die Glückwünsche zur Goldenen 
Hochzeit entboten die Kame-
raden EM Anton Durchner mit 

Gattin Hildegard, denen auch für 
die Einladung zur Feier gedankt 
wurde. 

13. Vöcklataler Stockturnier 
Seit 2005 trägt der KB das As-
phaltstockturnier um den Vöck-
latal-Wanderpokal in Pfaffing 
aus. Großes Lob gilt heuer dem 
Organisationsgenie ObmStv. 
Hans Steindl und dem tollen 
Schiedsrichter Josef Kraiser für 
die umsichtige Durchführung des 
Turniers. Obm. Josef Blasl über-
reichte den von ihm gestifteten 

Wanderpokal an die Siegermoar-
schaft aus Fornach. Diese müss-
te ihn noch zweimal gewinnen, 
damit sie ihn endgültig behalten 
darf. Die Pokale für die weiteren 
„Stockerlplätze“ spendete Bgm.
in Gabriele Aigenstuhler. Noch 
mehr tolle Preise stellten Firmen 
vor Ort sowie ObmStv. Hans 
Steindl zur Verfügung. 

1. Fornach 
2. Vöcklamarkt 1 (Imker)
3. Pöndorf
4. Vöcklamarkt 4 (Gh. Egger) 
5. Weißenkirchen

6. Vöcklamarkt 2 (Priewasser) 
7. Vöcklamarkt 5 (Schmidham) 
8. Vöcklamarkt 3 (Gh. Zeller) 
9. Frankenmarkt

Obm. Josef Blasl überreichte den von ihm gestifteten Wanderpokal an die 
Siegermoarschaft aus Fornach.

Subkassier und Fahnenjunker 
Josef Eberl ist im 77. Lj. verstor-
ben. Die Kameraden begleiteten 
ihn am letzten Weg und ver-
abschiedeten ihn am Grab mit 

trauer um KameraDen

dem „Guten Kameraden“. Nach 
einem erfüllten Leben verstarb 
im 96. Lj. auch Kamerad Andre-
as Mühl. Beiden Verstorbenen ist 
ein ehrendes Andenken gewiss!

Og WeiSSenkirchen i. a.
Fahnenpatin gratuliert

Fahnenbandpatin Ingrid Gries-
mayr feierte ihren Fünfziger. Die 
Ortsgruppe folgte ihrer Einla-
dung zur Feier und gratulierte 

der geschätzten Kameradin sehr 
herzlich. 
Die Kameraden danken ihr für 
die tolle Feier in Vöcklabruck. 

Obm. Johann Fischinger, Maria Zieher, Regina Eitzinger, Christa Fischinger, 
Ingrid Griesmayr, Günter Kaltenleitner, Herbert Saminger

Og ungenach

Kurz nach Vollendung des 95. Lj. 
verstarb am 11. Jänner Kam. Alois 
Rosner. Eine Abordnung beglei-
tete den geschätzten Kameraden 
am letzten Weg. Er wird allen in 
bester Erinnerung bleiben.

trauer um Kam. aloIs rosner

Kam. Alois 
Rosner

Ihnen allen dankt der Kamerad-
schaftsbund herzlich und freut 

sich schon auf das 14. Turnier in 
der Dorfhalle Pfaffing.
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Viel zu früh und überraschend 
aus der Mitte des Lebens geris-
sen, so ist der Tod des erst 42-jäh-
rigen ObmStv. Andreas Nußbau-
mer am 30. September 2016 zu 
beschreiben. Er löste große Be-
troffenheit und Trauer bei den 
Kameraden aus. Sie werden den 
beliebten und hochgeschätzten 
Kameraden in bester Erinnerung 
behalten und nicht vergessen. 

trauer um obmannstellvertreter

Kam. Andreas 
Nußbaumer

Og Weyregg
Aktiv durchs Frühjahr

Im Februar bei der ersten Eisstock-
partie mit klassischen Birnstöcken 
haben die Weyregger Pensionisten 
das Brat’l der Kameraden gewon-
nen. Die zweite Partie ging auch an 
die Nachbarn der OG Schörfling. 
Dafür haben die Kameraden das 

Ripperlessen bei Fahnenpatin Bri-
gitte Gebetsroither am Faschings-
dienstag umso mehr genossen. 
Dort spielten die Kameraden 
Franz Stabauer und Ernst Nöhmer 
mit der Ziehharmonika auf und 
sorgten für Stimmung. 

Die Kameraden der Ortsgruppe auf der Eisbahn mit den Pensionisten

Wandern und Törggelen
Der KB-Ausflug 2017 führt von 15. bis 17. September zum Törgge-
len nach Südtirol. Anmeldung bei Obm. Fritz Offenhauser.

t e r M i n a n k ü n d i g u n g

Bezirk WelS-Stadt
BObm. Florian SCHOLL

traditiOnSverB. d. WelSer heSSen
94. JHV der Hessen in Wels

Eine Reihe von Mitgliedern ist 
bei der JHV in der Hessenkaserne 
durch den stv. Kommandanten 
des PzB 14, Major Mag. Jörg Lo-
idolt, Obm. Vzlt. i. R. Franz Tratt-
ner und OÖKB-Präsident Vzlt i. 
R. Johann Puchner geehrt worden. 
Als Schwerpunkt der diesjährigen 
Vereinsarbeit ist die Ausrichtung 
der Ausstellung „Entscheidung 
am Isonzo“ gemeinsam mit dem 

PzB 14 und der Stadt Wels vorge-
stellt worden. Sie wird von 13. Mai 
bis 17. September in den Welser 
Minoriten gezeigt werden. Damit 
wird auch der historischen Wie-
dereroberung des Monte San Gab-
riele durch das IR Nr. 14 „Hessen“ 
vor hundert Jahren gedacht. Der 
diesjährige Regimentsgedenktag 
am 12. September wird daher am 
Welser Stadtplatz abgehalten. 

Die vom Traditionscorps Geehrten StWm. i.TR Friedrich Stoiber, OStv. i. TR 
Friedrich Neuhofer und Lt. i.TR Maximilian Neundlinger mit dem Komman-
danten des PzB 14, Major Mag. Jörg Loidolt, Obmann Vzlt i. R. Franz 
Trattner und OÖKB-Präsident Vzlt i. R. Johann Puchner

Die Rückeroberung des strate-
gisch wichtigen Monte San Gab-
riele im WK I durch die Hessen 
machte ihn zu ihrem Schicksals-
berg. 
Die k. u. k. Armee ist bei der 11. 

Isonzo-Schlacht dort zurückge-
schlagen worden. Das nur noch 
drei Bataillone umfassende oö. 
Hausregiment, IR Nr. 14, ist von 
der Dolomitenfront zur Rück-
eroberung verlegt worden. Ge-
führt von Olt. Franz Kern aus 
Ulrichsberg im Mühlviertel, traf 
es am 9. September 1917 am, im 
schweren Artilleriefeuer liegen-
den Berg ein. Der Sturmangriff 
begann im Morgengrauen des 12. 
September. In tagelangen verlust-
reichen Kämpfen eroberten die 
Hessen den Berg und hielten ihn 
bis zum Entsatz. Olt. Kern und 
die Hessen gingen damit in die 
Geschichte der k. u. k Armee ein. 
Deshalb ist der 12. September bis 
heute der 14er Traditionstag beim 
heutigen PzB 14 in Wels. 

Monte San Gabriele – 
Hessen-Schicksalsberg

Regimentsheld Olt. Franz Kern 
wurde zum höchstdekorierten Sub-
alternoffizier der k. u. k. Armee.

13.05. - 17.09.2017

Entscheidung
am Isonzo

Ausstellung Stadtmuseum
Wels – Minoriten

MINORITENGEBÄUDE ÖFFNUNGSZEITEN
Schießerhof, Minoritenplatz 4 Di-Fr 10.00 - 17.00 Uhr
4600 Wels Sa 14.00 - 17.00 Uhr
Tel. 07242/235-1346 So, Fei 10.00 - 16.00 Uhr
minoriten@wels.gv.at Montag geschlossen!

wels.at
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artilleriStenBund 1923 WelS
Aktiv zum Jahreswechsel

Im Dezember rückten Abord-
nungen zur Weihnachtsmesse des 
PzB14 in Stift Lambach sowie vor 
der Gedenkfeier des Artilleristen-
bunds zum Denkmal am Welser 
Friedhof aus. Im Jänner besuchte 
der AR die JHV der Ortsgruppen 
Pettenbach und Rohr im Krems-

tal. Auch beim Bund der ehema-
ligen 4er Dragoner und der JHV 
des Traditionskorps und Hessen-
bunds in der Welser Hessenkaser-
ne am 16. Februar war AR dabei. 
Kam. Gerhard Weiss ist dort mit 
der Hessennadel in Silber geehrt 
worden.

Kdt. des Traditionskorps Hessenbund Max Neundlinger, der stellv. Kom-
mandant des PzB14 Major Mag. Jörg Loidolt, Kam. Gerhard Weiss, Obm. 
Hessenbund Vzlt. i. R. Franz Trattner, LKas. Günther Müller mit weiteren 
Hessenbundmitgliedern

Kam. Josef Winkler neunzig
Am 17. Februar feierte der seit 45 
Jahre treue Kamerad Josef Wink-
ler den 90. Geburtstag. Zu diesem 
Anlass besuchten Obmann und 
Kassier den Jubilar. Er war immer 
ein aktiv ausrückender Kame-
rad und hat als stv. Schriftführer 

und Beirat den Verein stets un-
terstützt. Mit Dank überreichten 
die Gratulanten dem Jubilar eine 
gute Flasche Wein und eine der 
selten vergebenen Statuen der hl. 
Barbara, der Schutzpatronin der 
Artilleristen.

Obm. Hans Hof-
mann, Jubilar Kam. 
Josef Winkler sowie 
Kas. Johann Lehner

Og Bad WiMSBach/neydharting
Totengedenken und JHV 2016

Am 26. Oktober marschierte die 
OG, musikalisch begleitet von der 
Marktmusikkapelle, zur Gedenk-
messe mit Pfarrer Dr. Johann 

Mittendorfer und Diakon Lampl 
in die Pfarrkirche. Anschließend 
fand am Kriegerdenkmal das Ge-
denken für die Opfer der Kriege 

Bezirk WelS-land
BObm. Florian SCHOLL

und verstorbene Kameraden, ge-
meinsam mit der Feuerwehr und 
der Pfarrbevölkerung, statt. Auch 
bei der folgenden JHV im Gh. Di-
ckinger konnte Obm. Hans Heit-
zinger zahlreiche Mitglieder und 
Ehrengäste begrüßen. Zu Beginn 
ist der 2016 verstorbenen Kame-

raden Gerhard Krautner und Au-
gust Goldschwendt gedacht wor-
den. LBL Benno Schinagl hielt ein 
interessantes Referat. Die Ehrung 
von Kam. Walter Piesch und die 
Ernennung von Alt-Obm. Josef 
Huemer zum Ehrenobmann war 
der Höhepunkt der JHV.

Kam. Franz Stöt-
tinger, LBL Benno 
Schinagl, Ehrenob-
mann Josef Huemer 
und Obm. Hans 
Heitzinger

Zum Neunziger 
ist von LBL Benno 
Schinagl dem treuen 
Kameraden Walter 
Piesch gemeinsam 
mit Obm. Hans 
Heitzinger die ZGM 
50 Jahre verliehen 
worden.

Das Adventfenster der Ortsgruppe 
An dem schon traditionellen Ad-
ventbrauch für Vereine in Bad 
Wimsbach, am Marktplatz ein 
Fenster zu gestalten, hat der KB 
auch heuer wieder teilgenommen. 
Eine Marienstatue, die von der 
Mutter des Obmanns Hans Heit-
zinger aufgestellt wurde, bildete 
den Mittelpunkt dieses Fensters. 
Der Obmann begrüßte zum Öff-

nen des Fensters. Konsulent Jörg 
G. Hoflehner hat danach vor-
weihnachtliche Gedichte vorge-
tragen. 
Als Stärkung ist den Anwesenden 
Tee und Kletzenbrot angeboten 
worden. 
Der stimmungsvolle Abend zeig-
te erneut den starken Gemein-
schaftssinn der Kameraden. 

Og eBerStalzell

Am 24. Jänner geleitete der KB 
Eberstalzell das 90-jährige Grün-
dungsmitglied Franz Windisch-
bauer zur letzten Ruhestätte. 
Der Kriegsheimkehrer hat sich 
von der Gründung 1960 an ak-
tiv eingebracht und als Kom-
mandant und Vorstandsmitglied 
höchste Anerkennung und hohe 
Auszeichnungen verdient. Kam. 
Franz Windischbauer wird den 
Kameraden als Vorbild unverges-
sen bleiben. 

trauer um GrünDunGsmItGlIeD

Kam. Franz 
Windisch-
bauer 
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Die Ortsgruppe lädt ein:
Am 7. Mai gemeinsame Ausrückung mit den Feuerwehren und der 
Musikkapelle zum Gedenktag. 
Die Gedenkansprache hält Bgm. Dr. Andreas Rabl aus Wels. 
Am 21. Mai Besuch der 50. Wallfahrt zum Friedenskreuz am 
Oberkaibling in Pettenbach. 
Am 10. Juni Kameradschaftsbund-Ausflug. 
Am 3. September Teilnahme am 125-Jahre-Gründungsfest 
in Viechtwang.

SchrF chriStian rau

t e r M i n a n k ü n d i g u n g

Og SiPBachzell 
Eine stimmungsvolle Feier

Mehr als siebzig Kameraden mit 
Begleitung hat Obm. Florian 
Scholl zur vorweihnachtlichen 
Feier im Gh. Schliessleder be-
grüßt. Nach seinem Rückblick 
und Dank für die laufende Mitar-
beit bat er Bgm. Heinrich Striegl 
um seine Ansprache. Mit Hinweis 
auf den Wunsch aller Menschen, 
in Frieden und Wohlstand zu le-
ben, unterstrich er die Bedeutung 

von Sicherheit. Dazu braucht es 
auch die Landesverteidigung. Mit 
der Aufforderung für ein klares 
Bekenntnis zum österreichischen 
Bundesheer schloss Bgm. Striegl. 
Die weihnachtlich ernsten und 
heiteren Gedichten vom Ob-
mannstellvertreter und das vom 
Verein gesponsorten Weihnachts-
essen sowie die kleine Tombola 
rundeten die gelungene Feier ab. 

Bgm. Heinrich 
Striegl und Obm. Flo-
rian Scholl mit dem 
ältesten Mitglied 
Kam. Leo Gebauer 
(94) und dem jüngs-
ten Hans Müller

„Bombenüberraschung“ im Kindergarten

Zur Freude aller kleinen Sipbach-
zeller überbrachte Obm. Florian 
Scholl einige Schachteln Schwe-
denbomben als kleine Weih-

nachtsüberraschung in den Kin-
dergarten. Sie waren in kürzester 
Zeit mit Genuss „entschärft“ und 
verputzt.

Silvesterpunschstand 2016
Nicht mehr wegzudenken ist in 
Sipbachzell der beliebte KB-Sil-

vester-Punschstand am Ortsplatz. 
Den ganzen Tag über trifft man 

Glückwunsch zum Siebziger
Seinen Siebziger feierte der 
überaus aktive Kamerad Franz 
Mörtenhuber mit der Ortsgrup-

pe Sipbachzell. Die Kameraden 
wünschten ihm beste Gesundheit 
und weiterhin alles Gute.

Der treue Kamerad und einer 
der letzten Heimkehrer verstarb 
am 9. Dezember Kam. Johann 
Weigerstorfer. Dem geschätzten 
Kameraden wird die OG ein eh-
rendes Gedenken bewahren.
obmStv. hErmann bramErdorFEr 

bgdr. i. r.

eIn letzter Gruss

Kam. Johann 
Weigerstorfer

Das INSTITUT ZEILEIS bietet weltweit einzigartige Therapien

Tinnitus erfolgreich behandeln!

Foto: Institut Zeileis

“Bei Tinnitus zu sagen,
man kann nichts weiter
machen, damit müssen Sie
leben,  ist völlig falsch und
unverantwortlich  gegen-
über jedem Patienten“,
betont Dr. med. Martin
Zeileis als Facharzt für
physikalische Medizin u.
allgemeine Rehabilitation
immer wieder.

Das Gesundheitszentrum INSTITUT
ZEILEIS  im Luftkurort Gallspach verfügt
über hochwirksame, zum Teil auch
weltweit einzigartige Therapien.
Diese bringen speziell in der Tinnitus-
behandlung hervorragende Ergebnisse.
Tinnitus ist wegen der Vielschichtigkeit
der Ursachen nur mit individueller
Abstimmung der Therapiemaßnahmen
wirklich erfolgreich zu behandeln.
Es gibt daher kein allgemeingültiges
Standard-Behandlungsschema.Deshalb
ist im Institut Zeileis das individuelle
Arztgespräch der erste Schritt zur erfolg-
reichen Behandlung. Bei Interesse wird
um eine Terminvereinbarung zum
persönlichen Arztgespräch ersucht.
Selbstverständlich werden auch viele
andere Krankheiten wie Hörstürze,
Geräuschüberempfi ndlichkeit, Schwer
hörigkeit und die Menière-Krankheit
(Gleichgewichtsstörungen, Schwindel
und Übelkeit) behandelt.

Persönliche Information unter:
Tel. (+43) 07248/62 351
E-Mail:   institut@zeileis.at
Homepage: www.zeileis.at

VALENTIN-ZEILEIS-STRASSE 33
4713 GALLSPACH,

 Schlafstörungen - Diabetes - MS - Durchblutungsstörungen
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sich dort, um bei allen möglichen 
Köstlichkeiten in flüssiger und 
fester Form und um mit Freun-
den den persönlichen Jahres-

rückblick auszutauschen. Zuletzt 
verabschieden sich alle mit den 
unvermeidlichen Neujahrswün-
schen.


